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Claudia Banz wird ab Februar 2025
wissenschaftliche Direktorin des

Weltmuseums
Claudia Banz wird ab Februar 2025 die neue

wissenschaftliche Direktorin des Weltmuseums Wien. Mit
ihrer umfangreichen Erfahrung in der Museumsarbeit und

ihrem Ansatz zur kritischen Auseinandersetzung mit
Sammlungen und globalen Themen, wird sie maßgeblich

zur Weiterentwicklung des Hauses beitragen. Erfahren Sie
mehr über ihre beeindruckende Karriere und ihre Vision für

das Weltmuseum.



Ein aufregender Umbruch steht bevor im Weltmuseum Wien! Ab
dem 1. Februar 2025 übernimmt die dynamische Claudia Banz
als neue wissenschaftliche Direktorin das Kommando. Das
renommierte KHM-Museumsverband hat mit dieser
Entscheidung ein gewaltiges Zeichen gesetzt!

Die 1966 in Mannheim geborene Banz bringt eine



beeindruckende Karriere mit, die durch kreative Ideen und
bahnbrechende Ausstellungen gekennzeichnet ist. Mit einem
Studium in Kunstgeschichte, Romanistik und Archäologie an den
angesehensten Universitäten, darunter Heidelberg und die Freie
Universität Berlin, hat sie sich bereits in den 90er Jahren mit
ihrer Dissertation über das höfische Mäzenatentum der
Habsburger in Brüssel einen Namen gemacht.

Erfahrung, die begeistert

Aktuell ist Claudia Banz als Kuratorin für Design und Outreach
am Kunstgewerbemuseum Berlin tätig und hat den dortigen
Besucherstrom durch innovative Projekte wie Connecting Afro
Futures. Fashion x Hair x Design und die Plattform More-than-
human. Design after the Anthropocene erheblich gesteigert. Ihr
Unermüdlicher Einsatz hat das Museum nicht nur neu
positioniert, sondern auch völlig neue Zielgruppen
angesprochen!

Vor ihrem Engagement in Berlin führte sie als Leiterin der
Sammlung Kunst und Design der Moderne im Museum für Kunst
und Gewerbe Hamburg bahnbrechende Ausstellungen wie Food
Revolution 5.0 durch, die es schafften, das Publikum zum
Nachdenken zu bringen. Von 1999 bis 2011 war sie in
internationalen Museen als freie Kuratorin tätig und hat
unzählige innovative Projekte umgesetzt, darunter die
vielbeachtete Ausstellung Africa Remix. Zeitgenössische Kunst
eines Kontinents.

Ein innovativer Kurswechsel

Die Philosophie von Claudia Banz ist klar: Museen müssen sich
als partizipative Kulturräume entwickeln und aus einer global
vernetzten Perspektive kritisch hinterfragt werden. Ihr Ziel: die
Überwindung traditioneller musealer Taxonomien und die
Auseinandersetzung mit zeitgenössischen Themen, die unsere
Gesellschaft aktuell bewegen, wie Resilienz und Biodiversität.



„Es ist mir eine große Ehre und Freude, das Weltmuseum Wien
ab Februar 2025 als wissenschaftliche Direktorin zu leiten“,
betont sie voller Enthusiasmus. Für Banz ist es von enormer
Bedeutung, die bereits herausragenden Sammlungen des
Weltmuseums weiter auszubauen und deren historische
Verflechtungen in postkolonialen Perspektiven aufzubereiten. 

Im Kontext des KHM-Museumsverbands, einer der wichtigsten
Stimmen in der internationalen Kulturszene, sieht sie das
Weltmuseum als einen offenen Ort der Reflexion und des
Austauschs für eine vielfältige Gesellschaft.

Sabine Haag, Generaldirektorin des KHM-Museumsverbands, ist
begeistert: „Mit Claudia Banz übernimmt eine versierte
Museumsexpertin die Direktion im Weltmuseum Wien. Diese
Entscheidung ist ein weiterer Schritt in die richtige Richtung!“

Auch Jonathan Fine, der designierte Generaldirektor des KHM-
Museumsverbands, zeigt sich erfreut über die Ernennung: „Ich
freue mich sehr, dass Claudia Banz, die bereits vielbeachtete
Ausstellungen gestaltet hat, unsere visionäre Arbeit im
Weltmuseum Wien weiterführen wird!“

Die Vorfreude auf die kommenden Herausforderungen und
Veränderungen ist groß! Das Weltmuseum Wien steht vor einer
spannenden Ära!

 

Details
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